
 

Hochgebirgswanderung 2024 von Hütte zu Hütte von Donnerstag 18. Juli bis Sonntag 21.Juli 2024  

Pitztaler Gletscher-Runde  

18 Wanderer trafen sich am Donnerstag 18. Juli zur Hochgebirgswanderung 2024 im Pitztal 

Mittelberg am Parkplatz des Gletscherexpress. Wir stellten 3 Autos nach Plangeross, dem Endpunkt 

unserer Wanderung. Eine Gruppe unserer Wanderer fuhr mit dem Gletscherexpress auf den 

Brunnenkogel und stieg über den neu gerichteten Pitztaler Gletschersteig zum Taschachhaus ab. Die 

restliche Gruppe stieg durch das Taschachtal in 3 Stunden zum Taschachhaus (2434m) auf wo wir in 

Bettenlagern übernachteten.  

Sonntag 7. Juli  

Nach gutem Frühstücksbuffet packten wir unsere Rucksäcke. Es 

ging über den Fuldaer Höhenweg ohne größere 

Höhenunterschiede in 3,5 Stunden zum Riffelsee und noch einen 

kurzen Anstieg hinauf zur Riffelseehütte (2298m), unserem 

Quartier für die kommende Nacht. Da noch viel Zeit bis zum 

Abendessen war ließen es sich einige von uns nicht nehmen 

einen Spaziergang um den See zu machen, oder im Riffelsee bei 

einstelliger Wassertemperatur zu baden.  

Montag 8. Juli   

Wir gingen den Cottbuser Höhenweg an. Am Anfang ein 

normaler Hochgebirgswanderweg. Am Steinkogel wurde 

es ein anstrengender und anspruchsvoller mit 

Drahtseilen versicherter Steig. Eine kleine Gruppe lies es 

sich nicht nehmen und machte noch mit Rucksackdepot 

einen Gipfel. Der Cottbuser Höhenweg trifft ca. auf 

halbem Weg auf den normalen Hüttenanstieg, auf dem 

es dann vollends hinauf zur Hütte ging. Abends konnten 

wir auch noch in der Sonne auf der Terrasse sitzen und 

die Gletscherumgebung der Hütte bewundern. Wir 

übernachteten im Nebenhaus im Lager.  

Dienstag 9. Juli 

Das Wetter war wieder gut, so beschloss eine Gruppe nicht gleich über den Hüttenanstieg 

abzusteigen, 

sondern einen 

Schlenker über das 

Steinbockjoch zu 

nehmen. Nach 3,5 

Stunden waren wir 

wieder im Tal in 

Plangeross wo wir 

uns wieder mit 

unseren 

Jochengehern 

trafen.  


